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Kegeln: Daniel Dieterich kegelt 1006 Holz  

Der Herschfelder bringt erstmals in einem Punktspiel eine vierstellige Ausbeute ein  

  
  

 Glanzleistung: Daniel Dieterich knackte erstmals in einem Ligaspiel für den SV Frei weg Herschfeld 

die 1000-Holz-Marke. Er räumte beim Sieg über den Henger SV 1006 Kegel ab. 

Foto: Anand Anders 

Kegeln (gr/wf) 

Bayernliga Frauen 

   

SG Edelshausen – SKC Floß 2:0   

Unter Uns Bad Neustadt – KRC Kipfenberg 2644:2494   

Rot Weiß Moosburg – DJK Ingolstadt II 2486:2605   

SG Dittelbrunn – KC Pöttmes 2712:2502   

   

1. (1.) Unter Uns Bad Neustadt 7 18895 14 : 0   

2. (3.) SG Dittelbrunn 7 18829 10 : 4   

3. (5.) SG Edelshausen 7 15798 8 : 6   

4. (2.) KRC Kipfenberg 7 18037 8 : 6   

5. (4.) SKC Floß 8 17307 8 : 8   

6. (6.) SKC München 7 18678 6 : 8   

7. (7.) DJK Ingolstadt II 7 17913 6 : 8   

8. (8.) Rot Weiß Moosburg 7 17546 2 : 12   

9. (9.) KC Pöttmes 7 17880 2 : 12   

Unter Uns Bad Neustadt – KRC Kipfenberg 2644:2494 

Die Bad Neustädter Unter-Uns-Kegelfrauen bleiben auf Erfolgskurs. Im Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten 

KRC Kipfenberg aus dem oberbayerischen Birktal bei Eichstätt schoben sie auf den Herschfelder Kegelbahnen 

einen klaren Heimsieg heraus. Er fiel mit einem Vorsprung von 150 Kegeln deutlich aus. Damit verbleibt Bad 

Neustadt ohne Verlustpunkt auf dem Gipfelplatz der Bayernliga. Ein besonderes Glückserlebnis für die 

Bayernliganeulinge. Den Erfolgsreigen von Unter Uns eröffneten bereits im Auftaktdrittel Melanie Roth mit 460 

und Corinna Degand mit 421 zu Fall gebrachten Kegeln. Den Vorsprung von 58 Holz verbesserten im 

Mittelabschnitt Theresa Popp mit 435 und Annalena Rimane mit 431 Holz auf 75 Zähler. In trockene Tücher 

brachten den Heimsieg im Abschlussdrittel Sabine Then mit 415 sowie Kathrin Klose mit der Tagesbestmarke von 

482 abgeräumten Kegeln. 

Bad Neustadt: Melanie Roth 460, Corinna Degand 421, Theresa Popp 435, Annalena Rimane 431, Sabine Then 

415, Kathrin Klose 482. 
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Landesliga Nord Männer 

   

SKC GH SpVgg Weiden II – SKC Floss ver.   

Henger SV – SV Herschfeld 5410:5539   

TSV Großbardorf – FSV Sandharlanden 5341:5491   

SKC Eggolsheim – FC Schwarzenfeld 5464:5451   

   

1. (1.) SKC Floss 6 32903 10 : 2   

2. (4.) SV Herschfeld 7 39031 10 : 4   

3. (2.) SKC Kasendorf 7 38405 10 : 4   

4. (3.) TSV Großbardorf 7 38417 8 : 6   

5. (5.) SKC Eggolsheim 7 38036 8 : 6   

6. (6.) SKC GH SpVgg Weiden II 6 32540 6 : 6   

7. (7.) FC Schwarzenfeld 6 32050 4 : 8   

8. (8.) FSV Sandharlanden 8 42921 4 : 12   

9. (9.) Henger SV 6 31862 0 : 12   

Henger SV – SV Frei weg Herschfeld 5410:5539 

Beim Schlusslicht Henger SV hoffte Frei weg auf zwei sichere Punkte, jedoch spielten die Gastgeber unerwartet 

stark auf. Herschfeld aber war auf der Hut, hielt dagegen und siegte deutlich. Zur Sache ging es in der 

Startformation, bei zwei ausgeglichenen Duellen lagen die Hausherren mit neun Hölzern in Front. Manuel Büttner 

spielte 885 Holz und remis. Zur Bestform lief Stefan Schön auf. Mit 504 Holz bei den ersten 100 Schub spielte er 

seinen ersten 500er, erzielte bei null Fehlern sehr gute 953 Holz. Die Mittelpaarung verbuchte plus 46 Holz. Uli 

Hümpfner (887) spielte gleichmäßige Bahnen und hatte zum Schluss zehn Holz Vorsprung. Marco Katzenberger 

(908) behielt die Oberhand mit 36 Guten. Sebastian Dieterich erreichte 900 und hatte mit 24 minus das Nachsehen. 

Besser lief es bei Daniel Dieterich. Er zeigte Kegelsport auf höchstem Niveau. Seine 273 Holz im ersten Durchgang 

und nach 100 Kugel 518 Holz, waren schon die Vorentscheidung. Zum Schluss krönte er seine hervorragende 

Leistung mit seinem ersten 1000er bei einem Punktspiel. 

Herschfeld: Manuel Büttner 885, Stefan Schön 953, Uli Hümpfner 887, Marco Katzenberger 908, Sebastian 

Dieterich 900, Daniel Dieterich 1006. 

TSV Großbardorf – FSV Sandharlanden 5341:5491 

Die erste Heimspielniederlage der Saison mussten die Großbardorfer Kegler verkraften. Ersatzgeschwächt verloren 

sie gegen den Abstiegskandidaten FSV Sandharlanden mit einem Rückstand von 150 Holz. Im Auftaktdrittel sah es 

für die Gastgeber noch recht hoffnungsvoll aus. Im Startgespann schoben Pascal Schneider mit der Tagesbestmarke 

985 Holz sowie Andy Behr mit 942 zu Fall gebrachten Kegeln eine Führung von 110 Holz heraus. Doch bereits im 

Mittelabschnitt kam ein Rückstand von 84 Holz zustande. Diesen vermochten Nico Kirchner mit 822 und mit je 100 

Schüben Patrick Ortloff mit 382 und Reinhold Weigand mit 402 abgeräumten Kegeln nicht zu unterbinden. Auch 

das Großbardorfer Abschluss-Duo fand kein Erfolgsrezept. Zwar brachte Ulrich Behr mit 983 Holz 89 Kegel mehr 

zu Fall als sein Kontrahent. Doch sein Partner Johannes Reiter ließ sich mit 826 Holz vom Sandharlander 

Einzelbesten, der 981 Kegel abräumte, 155 Kegel abknöpfen. Damit war die Großbardorfer Niederlage besiegelt. 

Großbardorf: Pascal Schneider 985, Andy Behr 942, Nico Kirchner 882, Patrick Ortloff 382, Reinhold Weigand 

402, Ulrich Behr 983, Johannes Reiter 826. 

Regionalliga Ofr./Ufr. Männer 

   

Baur SV Burgkunstadt – Franken Neustadt 5312:4941   

TSV Hollstadt – PSW 21 Kitzingen 5550:5307   

Steig Bindlach – Lohengrin Kulmbach 5514:5171   



SKK Helmbrechts – SKK Haßfurt 5414:5456   

TTC Gestungshausen – TSV Lahm 5420:5364   

   

1. (1.) Baur SV Burgkunstadt 7 37659 12 : 2   

2. (2.) TSV Hollstadt 8 43517 12 : 4   

3. (3.) Steig Bindlach 8 43310 12 : 4   

4. (4.) TSV Lahm 8 42769 10 : 6   

5. (5.) TTC Gestungshausen 7 37620 8 : 6   

6. (7.) SKK Haßfurt 8 42112 8 : 8   

7. (6.) Lohengrin Kulmbach 7 36628 6 : 8   

8. (8.) SKK Helmbrechts 7 37605 4 : 10   

9. (9.) PSW 21 Kitzingen 8 41700 4 : 12   

10. (10.) Franken Neustadt 8 41067 0 : 16   

TSV Hollstadt – PSW 21 Kitzingen 5550:5307 

Die Hollstädter Kegler fanden auf ihren Heimbahnen die Erfolgsspuren wieder. Im unterfränkischen Ligaderby 

kegelten sie gegen PSW Kitzingen einen deutlichen Sieg mit einen Vorsprung von 243 Holz heraus. Zum 

Hollstädter Erfolg trugen vier Akteure mit Einzelausbeuten von über 900 Holz bei. Außerdem gingen fünf 

Hollstädter in den direkten Einzelvergleichen als Matchwinner von den Bahnen. Bereits das Hollstädter 

Startgespann holte mit den 979 Holz von Marco Schmitt und den 900 von Andreas Pfister zu Fall gebrachten 

Kegeln eine Führung von 140 Holz heraus. Diesen Vorsprung mehrten im Mittelabschnitt Manfred Sterzinger mit 

919 und Sebastian Keller mit 889 abgeräumten Kegeln auf 210 Holz. Unter Dach und Fach brachten den vierten 

Heimsieg der Kegelrunde Matthias Menninger mit der Tagesbestmarke von 989 Holz sowie Mirko Dombrowski mit 

874 Holz. 

Hollstadt: Marco Schmitt 979, Andreas Pfister 900, Manfred Sterzinger 919, Sebastian Keller 889, Matthias 

Menninger 989, Mirko Dombrowski 874. 

 


